
 

 

 

Ergebnisprotokoll der 25. Sitzung der Task Force zur Sicherstellung der 
medikamentösen Versorgung in der Intensivmedizin  
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Teilnehmerkreis 

 ADKA 

 AMK 
 AMWF 
 BfArM  
 BMG 
 DKG 
 Pro Generika  

 

In der Gesamtbetrachtung ist die Entwicklung der Fallzahlen als rückläufig einzuschätzen bei 
einer immer noch hohen Auslastung der Intensivbetten. Die Wirkstoffe Sufentanil und 
Midazolam werden im Durchschnitt mit einem Plus von 50% zur Menge im vergleichbaren 
Zeitraum benötigt.  

Das BfArM wird in Kürze nach Durchführung einer Risikobewertung die Entscheidung zur 
Gewährleistung der Verfügbarkeit kleinvolumiger Ampullen mit Natriumchlorid-Lösung 0,9% 
als Trägerlösung der COVID-19-Impfstoffe treffen. 

Die pharmazeutischen Unternehmer sensibilisieren hinsichtlich möglicher Effekte durch die 
verschärften Grenzkontrollen und Grenzschließungen. Diesbezügliche Auswirkungen wurden 
bis dato nicht verifiziert. 

In der Gesamtbetrachtung schätzen alle Teilnehmer die aktuelle Versorgungssituation als 
stabil sein.  
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